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Begegnung von Jung und Alt – mit Erzählcafés und Ausstellungen 

 

Der Stadtrat nimmt zum Postulat wie folgt Stellung: 

 

Das Anliegen des Postulanten, die städtischen Betagtenzentren und Pflegewohnungen für 

Jung und Alt zu öffnen, entspricht auch der Politik des Stadtrats und ist ein grosses Anliegen 

der Abteilung Heime und Alterssiedlungen. Bereits heute wird dafür einiges unternommen: 

Nebst der Verbesserung des öffentlichen Zugangs zu den Restaurants der Betagtenzentren 

werden regelmässig Veranstaltungen wie "Basar", "Jassnachmittag" oder "Ländlerbeiz" 

durchgeführt. Diese haben seit Jahren viel Erfolg und bringen neben Angehörigen auch 

Nachbarn und weitere Interessierte in Kontakt mit Heimbewohnerinnen und Heimbewoh-

nern. Aber auch Themengruppen (wie Vorlesegruppen, Gedächtnisgruppen, Männerrunden 

u. a.) existieren bereits heute in den verschiedenen Betagtenzentren der Stadt. Allerdings 

bleiben diese meist auf den Kreis der Heimbewohnerinnen und Heimbewohner einge-

schränkt. Die Erfahrung zeigt zudem, dass solche Gesprächsrunden sorgfältig zusammenge-

stellt und professionell moderiert werden müssen. 

 

Erzählcafés, wie sie der Postulant anregt, dürften aufgrund der zunehmend kognitiven, 

sensorischen und motorischen Einschränkungen vieler Heimbewohnerinnen und Heimbe-

wohner nicht einfach umsetzbar sein. Es braucht sicher eine an die Situation angepasste Form 

von "Erzählcafés" und spezifische Gefässe dazu. Thema und Zielpublikum solcher Veranstal-

tungen sind im Voraus gut zu überlegen und aufeinander abzustimmen. Der Stadtrat nimmt 

das Anliegen daher zur genaueren Prüfung entgegen und sieht bei positivem Ergebnis einen 

Umsetzungsversuch vorerst begrenzt auf ein einzelnes noch zu definierendes Thema vor.  

 

Der Stadtrat nimmt das Postulat entgegen. 
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